
 
Im ersten Level gerät Super Mario in den Zauberwald, wo ziemlich unheimliche Gestalten den Tanz zu Michael Jacksons »Thriller« aufführen. Mit dabei sind die RGH-Abiturienten Sarah Bartsch, Sina Beinfohr, 

Melanie Linke, Stefanie Linke, Melissa Margenberg, Victoria Scholz und Daniela Schumacher. Fotos: Thomas Meyer  
 
 

RGH erweckt Super Mario zum Leben  
 

Variete-Abend: Abiturienten liefern im vollbesetzten Stadttheater eine unterhaltsame Show  
 
 



Herford (HK). Er gilt als bekannteste Videospielfigur der Welt und hüpft auf Knopfdruck über die Bildschirme von 
SpielKonsolen: Super Mario. Die Schüler des Ravensberger Gymnasiums haben den schirmbemützten Helden bei 
ihrer Variete-Show zum Leben erweckt und Abenteuer bestehen lassen. Denn die fiese Schildkröte Bowser (herrlich 
gespielt von Marcel Wipijewksi) hat die wunderschöne Prinzessin Peach (Jennifer Heitlindemann) entführt. Super 
Mario (Julien Mädler) macht sich auf, um seine Prinzessin aus dem Verlies zu befreien, das den 600 Zuschauern per 
Videoeinspielung gezeigt wurde und verdächtig an ein anderes Herforder Gymnasium erinnerte. Aus dieser 
Geschichte strickten die Schüler der 13. Jahrgangsstufe getreu ihrem Motto »Abitendo - Level 13 complete!« eine 
höchst unterhaltsame Mischung aus Variete-Show und Musical.  
Mit originellen Verkleidungen schufen die Gymnasiasten eine authentische Videospielwelt auf der Bühne des 
Stadttheaters. Super Mario musste, wie von den Konsolenspielen gewöhnt, hüpfend, schwimmend und Gokart fahrend 
Level bestehen und gegen Pilze und Schildkröten kämpfen. Faszinierend waren sowohl die Ideen als auch deren 
Umsetzung: Die Schüler arbeiteten gekonnt mit schwarz gekleideten Helfern vor schwarzem Vorhang. Für 
Abwechslung sorgte eine Rahmenhandlung mit zwei Abiturienten beim Videospiel (Tim Julian Stank und Daniel 
Anselm), die zwischendurch durchs Fernsehen zappten und bei Sendungen wie »Herford's next Superstar« und 
»Wetten, dass...?« hängen blieben.  
Bei der Castingshow fuhren die Dreizehner die Creme de la Creme der deutschen Juroren auf: Bruce Darnell, Sylvie 
van der Vaart, Dieter Bohlen und Nina Hagen (Maurice Teppe, Julia Westerhold, Jonathan Bartling und Sarah 
Bartsch). Vor ihnen mussten Anna-Lena Schultz als »Barbie Girl« und David »DaWeed« Gast mit »Buffalo Soldier« 
bestehen. Doch die Jury hielt nichts von schrägem Gesang und Reggae und kürte stattdessen Super Mario zum 
Superstar. Für den war die Odyssee damit noch lange nicht vorbei. Er musste sich noch auf Thomas Gottschalks 
Wettsofa neben Ulla Schmidt, Topmodel Barbara Meier und Fußballer Kevin Kuranyi behaupten, beim Tetris-Spiel 
seine Jahrgangsstufenkameraden in passende Sitzreihen ordnen, bei einem Tanz-Wettkampf gegen Bowsers Tänzer 
gewinnen und mit Bowser rappen. Doch in Level 13 konnte er schließlich das Spiel gewinnen und Prinzessin Peach 
retten.  

 
Anna-Lena Schultz kämpft als »Barbie Girl« um die Gunst 

der »Superstar«-Jury - vergeblich!  

 
Auf der Suche nach seiner Prinzessin muss sich Super Mario (Julien Mädler) auch im »Mario Kart«-Fahren behaupten.  

Die Band des Ravensberger Gymnasiums mit David Gast, Jan Gohrke, Balte Pietzko und Felix Priem sorgt für die Spielmusik und für die Unterhaltung zwischendurch.  
Auf dem Sofa bei »Wetten, dass...?« muss Kevin Kuranyi (Marc Andre Hermeier) Thomas Gottschalk (Maurice Teppe) Rede und Antwort stehen.  



 

Von Thomas M e y e r (HK). 
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